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Die Kinder unterstützen

Werden Kinder mit ihren bildnerischen Experi-
menten und Ergebnissen ernst genommen, ist 
dies der erste Schritt einer fundierten Begleitung. 
Wir müssen uns Zeit für die Beobachtung des 
Kindes und die gemeinsame Auseinanderset-
zung mit ihm nehmen. Denn Förderung und 
Unterstützung geht vor allem mit einer ange-
messenen Wertschätzung der kindlichen Gestal-
tungen einher.
Sie bekommen zahlreiche Tipps, wie Sie Kin-
der sinnvoll begleiten können. Kinder sollten 
mit Lust und Engagement bei der Sache sein, 
ohne Erwartungsdruck gestalten und sich dabei 
spannenden Herausforderungen widmen dürfen. 
Dieses Buch soll Sie ermutigen, Kindern diese 
Erfahrungen mit zahlreichen Gestaltungsmate-
rialien und Verfahren zu ermöglichen. 
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